
Mitfahr-App goFLUX:
Fahrgemeinschaften im Chemiepark
GENDORF
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Ausgezeichnet im Rahmen des Wettbewerbes „Arbeitswege gestalten.
Mobil in ländlichen Räumen“ (2025) des Bundesinstituts für Bau-, Stadt-
und Raumforschung (BBSR)

Was ist die Mitfahr-App goFLUX?

Zur Verbesserung der Mitarbeitermobilität im Chemiepark GENDORF wurde mit „goFLUX“ eine
Mitfahr-App für Fahrgemeinschaften etabliert. Über diese Mitfahr-App können Beschäftigte
verschiedener Unternehmen am Standort des Chemieparks einfach, flexibel und effizient
Mitfahrgelegenheiten organisieren. Die Mitfahr-App goFLUX richtet sich vorrangig an Unternehmen
und deren Beschäftigte für ihren Arbeitsweg.

Seit der Einführung der Mitfahr-App wurden bereits mehrere tausend arbeitgeberübergreifende
Fahrgemeinschaften gebildet, was die hohe Akzeptanz und den praktischen Mehrwert für die
Belegschaft belegt. Die verbesserte Erreichbarkeit des Chemieparks GENDORF stellt einen
wesentlichen Standortvorteil für die ansässigen Unternehmen dar. Dies macht den Chemiepark
GENDORF als nachhaltigen Arbeitgeber insbesondere für Auszubildende, neue Fachkräfte und
Pendlerinnen und Pendler attraktiver und trägt zur langfristigen Bindung der Beschäftigten bei.

Welche Ziele werden mit der Mitfahr-App goFLUX verfolgt?
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Steckbrief Praxisbeispiel



Durch die Mitfahr-App haben die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie besonders Auszubildende
unter 18 Jahren die Möglichkeit, den Chemiepark zu erreichen und die Abhängigkeit vom eigenen 
Pkw zu reduzieren, was sowohl individuelle Mobilitätskosten als auch die Umweltbelastung
verringert. Die Mitfahr-App ermöglicht es, Pendel-Routinen anzulegen, Einzelfahrten spontan zu
planen und somit Fahrgemeinschaften gezielt zu koordinieren und damit eine Alternative zum
motorisierten Individualverkehr zu schaffen.

Besonders Auszubildende profitieren von diesem Angebot, da sie häufig auf das regionale ÖPNV-
Angebot angewiesen sind, das im südostbayrischen Chemiedreieck mittlerweile nicht mehr
flächendeckend verfügbar ist. Die Mitfahr-App erleichtert die Erreichbarkeit des Standorts für diese
Zielgruppe, aber auch für alle Gruppen von Pendlerinnen und Pendlern und bietet eine zuverlässige
und flexible Mobilitätsergänzung. 

Wie erfolgte die konkrete Umsetzung?

Mit dem Partner „goFLUX Mobility GmbH“ wurde eine Zusammenarbeit gestartet und deren App im
Chemiepark GENDORF eingeführt. Die Beschäftigten im Chemiepark GENDORF können sich die App
auf ihr privates Smartphone herunterladen und sich über die App gezielt mit Beschäftigten anderer
Unternehmen am Standort vernetzen.

Herausforderungen bei der Umsetzung 

Zu Projektbeginn gab es einige Vorbehalte gegenüber der Nutzung der Mitfahr-App – insbesondere
hinsichtlich eines möglichen Verlusts an Flexibilität im Pendelalltag. Diese konnten durch gezielte
Kommunikationsmaßnahmen – etwa Aktionstage vor Ort sowie eine kontinuierliche Ansprache über
die internen Kommunikationskanäle sowie die Etablierung eines zentralen Ansprechpartners für die
App – erfolgreich adressiert werden.

Entscheidend für die hohe Akzeptanz ist die Finanzierung der Mitfahrten – im vorliegenden Fall
durch die beteiligten Arbeitgeber – sowie ein begleitendes Anreizsystem mit wiederkehrenden
Maßnahmen (z. B. Gutscheine für Vielfahrerinnen und Vielfahrer). Diese Kombination schafft ein
unmittelbares Nutzerversprechen, das zur aktiven Nutzung motiviert.

Frühzeitig einbezogen wurden auch Datenschutzbeauftragte und Betriebsräte aller acht beteiligten
Unternehmen. So konnten datenschutzbezogene Bedenken offen adressiert und durch transparente
Kommunikation aufgelöst werden.

Kommunen mit vergleichbaren Herausforderungen – ländlich, begrenztes oder kein ÖPNV-Angebot,
mehrere Unternehmen in der Region – können dieses Modell leicht adaptieren bzw. wurde es bereits
in anderen Regionen erfolgreich umgesetzt.

Voraussetzung für einen Projekterfolg sind neben den richtigen Partnern ein verbindlicher
Projektplan, gezielte Kommunikationsmaßnahmen und attraktive Anreize für Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter.

Verwandte Maßnahmen (3) 

Betriebliches Mobilitätsmanagement (https://www.mobilikon.de/massnahme/betriebliches-
mobilitaetsmanagement)
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https://www.mobilikon.de/massnahme/betriebliches-mobilitaetsmanagement


Förderung von Fahrgemeinschaften (https://www.mobilikon.de/massnahme/foerderung-von-
fahrgemeinschaften)
Pendlerportal  (https://www.mobilikon.de/massnahme/pendlerportal)

Weitere Praxisbeispiele (1) 

Betriebliches Mobilitätsmanagement für das Landratsamt Aichach-Friedberg
(https://www.mobilikon.de/praxisbeispiel/betriebliches-mobilitaetsmanagement-fuer-das-
landratsamt-aichach-friedberg)

Weiterführende Informationen (2) 

Abendschau Der Süden, BR, ARD Mediathek – Video [abgerufen am 20.02.2026].

Artikel Passauer Neue Presse – Neue Mitfahr-App sorgt für Pendler-Mobilität am Chemiepark
GENDORF [abgerufen am 20.02.2026].

Meilensteine (5) 

02.04.2025:

Planungsbeginn, Erstgespräch mit goFLUX

April 2025:

Erstgespräch mit 2 weiteren Anbietern einer Mitfahr-App

Mai 2025:

Entscheidungsfindung für Auswahl des Anbieters/Partners, Klärung Details mit goFLUX

Juni 2025:

Entscheidung der Unternehmen im Chemiepark für die Umsetzung, Vertragsunterzeichnung mit
goFLUX

16.09.2025:

offizieller Start der App im Chemiepark GENDORF

Quellen (1) 

InfraServ GmbH & Co. Gendorf KG im Chemiepark GENDORF, 2025.
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